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Anfrage 

der Abgeordneten Dr. Jörg HAIDER , DR. FRISGffiNSGILAGER 

an den Herrn Btmdesminis ter für Inneres 

betreffend das Buch "Rechtsextremismus in österreich nach 1945" 

Vom Österreichischen Bundesverlag 1~rde im Jrulre 1979 ein Buch mit dem 

Ti tel "Rechtsextremismus in Österreich nach 1945" herausgegeben, das 

ailerdings derzeit nur in einer Buchhandlung am Trattnerhof in Wien 

erhältlich ist. In diesem Buch wird von verschiedenen Verfassern der 

Versuch lmternom;nen, das Problem des Rechtsextremismus' darzulegen. Dieses 

Buch, dem ein wissenschaftlicher Wert kaum zugebilligt werden kann, zählt 

eine Reihe von Organisationen und Personen auf, von denen der Leser vor 

allem im Zusammenhang mit dem Vorwort des Herrn Bundesministers für Inneres 

den Eindruck gewinnen mu~, daß sie siG~ neofaschistisch betätigen. Zu 

diesen Organisationen und Personen zählt eine große Anzrull von Staatsbürgern, 

denen nicht das ~ündeste nachgesagt werden kann, und von Vereinen, die 

ordnungsgemäß angemeldet sind und deren Tätigkeit noch nie zu Beanstan

dungen Anlaß gegeben hat. 

Die unterzeichneten Abgeordneten richten daher an den Herrn Bundesminister 

für Inneres die 

Anfrage: 

1. Haben Sie das erwähnte Vorwort in Kenntnis des Inhaltes des Buches 

geschrieben? 

2. Sind Sie der Auffassung, daß die in dem Buch angefü.~rten Personen und 

Organisationen dem Bereich des Neofaschis~j5 zuzuzählen sind? 

3. Was werden Sie tun, tun zu verhindern, daß durch den Inhalt dieses Buches 

unbesdlol tene Staatsbürger und Organisationen einem falschen Verdacht 

ausgesetzt werden'? 
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